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^e i te exec. Feilbietung.
dtlllp ° " ^ t- Bezirksgerichte Feist»itz wird
"°N, 7 ^"wcht, daß zu der mit Bescheide
kllte °n ^""«nber 1873, Z. 9087, auf
bitten ^"bneten, «sten lftcutwen Feil-
"on 2" " . Nealilüt des Mathüus Zaud
^ ^ " l e Nr. 41 8ul) U rb .N r . 74
schlei^ 'S°st Plem lcin «auftustiger er<

'!'. daher am

zur ^ ' ^plil ^ ^ ^
tdird. " ' " ' seilbietung geschritten werden

Ü'̂ l'chen'3 ' " ' " bem unbllannt wo be-
l '«lit ' , "ulargläubiger Anton Maslu
3 " " H , "' daß ihm zur Wahrung
s?^lc,a,^ b " r Franz Benigcr von
7 ̂ . und ^ " " " t o r ucl »cwui aufge-
!.' ^ovenil^" die FeilbiclungSrubril vom
'°tdtn ^ " l8?3, Z. 9087, zugestellt

^ i 18?4^a_"icht Feistritz, am 13ten

^ ^ Nr. 123.

^ ? en-Vclsteigerung.
^ gtlnalt,. ^'^sgerichte ^ " ^ " ^ ^

der l. t. F i .
> « " l "u r Laibach uom. des hohen

^ d ^ " °n 3 " " " ° Velstelgerung del

li ^ s ^ l « °uf 1700 fi. geschützten
' ^ . N l An. und Zugeher «ub

"/175 der Herischaft Nadli.»

schel bewilligt und hiezu drei Feilbictung«.
Taasahungen, und zwar d<e erfte auf den

17. A p r i l ,
die zweite quf den

18. M a i
und die dritte auf den

18. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, in
der «lmtslalizlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werde.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach ins.
besondere jeder Licttant vor gemachtem An-
böte ein lOperz. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscflract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 12ten
Iünner 1874.

(676—2) str. 3.

l5xecutive
RealitateU'Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte i!aaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Joses Ko.
ievar von Kleinsliwiz die executive Ver.
fteigerung der dem Thomas Paulln von
Kruschische gehörigen, gerichtlich auf
1500 ft. geschätzten Realität Urb. Nr. 235/
226 26 Herrschaft Nadlischel bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erfte auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

IS. M a i

und dlc dritte auf den
19. J u n i 1874,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Aühange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schähungswerll), bei
dcr dritten aber auch unter oemsclben
hintangcgeben werben wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jrder Äcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der
OrundtmchScftracl können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am lOlen
Jänner 1874.

(672—2) Nr. 1266.

Grecutive
Realitätenverfteigerullg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wlrd
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Frau Maria
Drall» die executive Versteigerung der
der Gertraud Uoosar von S<3v gehöri«
gen, gerichtlich auf 2502 ft. geschützten,
im Grundbuche oeS GuteS Habbach sub
Rctf..Nr. 117 und deS SlaalSkammer.
amtcS Krainburg 8ub Urb.-Nr. 15 vor-
kommenden Realitäten bewilligt und hiezu
drei FeilbietungStagsahungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 2. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal oor»tttag« von 9 bie I I Uhr,

in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem SchähungSwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badlum zu Handen
der LicitationScowmission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseflract können in der dieSze<
richtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 8ten
März 1874.

(715—2) « r . 1769.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laa« wlrd

hiermit bekannt gemacht:

^ ES seien über Ansuchen der l. l. F l -
nanzprocuratur iwm. der Filiallirche St .
Anton in Metule, eirwerstündlich mit Franz
Zernu von Hruslarje, die mit dem Be»
scheide vom 14. November 1873, Zahl
6018, auf den 9. April und 9. Ma i d. I .
angeordnete erfte und zweite Feilbie-
tungStagsatzung der Realitüt »ud Urb.»
Nr. 250 244. Rctf.-Nr. 463 aä Grund«
buch Herrschaft Nadlischel Nr. 3 zu HruK.
llllje als abgehalten angesehen mit dem,
daß cS bei der auf den

9. Juni d. I.

angeordneten dritten Feilbietunge-Tagf»-
tzung sein Verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Laa«, am 20sten
Mllrz 1974.
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(677—3) Nr. 950.

Zweite ezec. Feilbietung.
Es wird kundgemacht, daß zu der mit

Edict vom 28. Dezember 1873. Z . 2934,
angeordneten ersten executioen Feilbietung
der dem Varthelmä Felicjan von Jablenca
gehörigen Real tä l pcto. an das l . l .
Steueramt Ratschach schuldigen Executions-
losten von 16 f l . 69^ / , l r . lein Kauflustiger
erschien, eS demnach bei der zweiten Feil«
bietungstagsatzunq am

2 1 . A p r i l 1 8 7 4
sein Verbleiben habe.

K l. Bezirksgericht Ratschach, am
21. März 1874.

(63s—3) " Nr. 108.

Reassummierultg dritter
ezecutiver Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Fcistriz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz»
procuratur Laibach uom. deS hohen Aerars
die mit Bescheid vom 1. November 1872
Z 9412, auf den 21. Jänner 1873,
angeordnet gewesene und wegen Nichter-
scheinens Kauflustiger unterbliebene dritte
exec. Feilbletung der dem Ialob Sitinger
von Pa,je Nr. 17 gehörigen, im Grund»
buche aä Herrschaft Plem 8ud Urb.-
Nr. tt^/z vorlommenden Rcalllät wegen
schuldiger Excculionslosten pr. 21 f l . 33 lr.
o. 8. e. im Neassummicrliugswege mit dem
vorigen Anhange und mit Beibehaltung
des OrttS und der Stunde auf den

17. A p r i l 1 8 7 4
angeordnet worden.

K t. Bezirksgericht Feistriz, am 8ten
Jänner 1874.

( 5 6 7 - 3 ) Nr. 55577

Reassummierung 3. ezee.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senosctjch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Karl
Premrou, durch Dr . Dcu in Noelsberg
in die Reassummierung der dritten exec.
Versteigerung der dem Johann Derenöin
von St. Michael gehörigen, gerichtlich auf
1265 fl. geschätzten Realität 8ul) Ulb.-
Nr. 1001 uä Herischaft Adtlsberg be«
willigt und hiezu eine FeilbietungStagsa-
hung, und zwar die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der Ge-
richtvlllnzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbictung auch unter dem Schätzung««
werthe hmtangegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grunobuchsextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BezirlSgrricht Senosetsch, am
31. Dezember 1873.

(476^3) Nr. 3734.

UebcrtraMttg dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Gezirlsgerichle Senoselsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Jul ius Kouz, durch D r . v. Wurzbach in
Laibach, in die Uebeitragung der ortttcn
cxeculioen Versteigeiung der dem Josef
Posega von Strane getzorlgen, gerichtlich
geschützten Realität 3ud Reclf..Nr. 22
ilä Sltlichettaislengilt bewilligt und hiezu
die FeilbietungS-Tagsahuna auf den

2 5 . A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 biS 12 Uhr, in dieser!
GerichlSt^nzlei unt dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei die«
i«r Feilbletung auch unter dem Schä«
hungswerthe hintangegeben werden w l ld .

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zu Handen
der Llcitalionscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
GrundbuchSextract lünncn in der diesge-
rlchllichen Registratur eingesehen werden.

« . t. Bezirksgericht Senoselsch, am
sS. «llguft 1873.

(416—3) Nr . 292.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l . Bezirlsgerlchle Neumarltl

wird hiemit betannt gemacht:
Ueber das cinverstündlich mit der Exe-

cutin Frau Ludooila Pollat von der t . l .
Finanzprocuratur für Kcain nom. des
hohen Aerare eingebrachte Ansuchen, wer«
den dic mit dicsgerichllichem Edicte vom
13. Jänner 1874, Z . 76, pcw. 32 fi.
10 V, tr. 0. 8. c. auf den 28. Februar
und 28. März 1874 angeotdneten ersten
und zweiten exec.Feilbietungen der der grau
Ludovita Pollak gehörigen, im diesgericht»
llchen Grundbuche ^ud Urb. Nr. 205 und
206 aä Herrschaft Neumarttl vorkommen«
den, zu Neumart l ! ä u b H . - N r . und 123
liegenden Realitäten sammt An« und Zu -
gchör mit dem für abgehalten erklärt, daß
eS lediglich bei der mit obigem Editte
auf den

29. A p r i l 1 8 7 4

bestimmten dritten Feilbietung sein Ver»
bleiben have.

K. l . Bezirksgericht Neumart l l , am
12. Februar 1874.

(666—3) Nr. 8081.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte M a i wird
belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der t. t. Finanz,
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Josef Mahloia von
Sawelstnil gehörigen, gerichtlich auf 745 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Gilt Stan-
gen 8ud Urb.'Nr. 73, Rctf.-Nr. 78 oor-
lommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs«Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 7. A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a i
und die dritte auf den

2 7. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben wird.

Die Licitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grunobuchsextract können in der dieSge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Gezirtsgclichl Littai, am 15ten
Dezember 1873.

(628—3) Nr. 200

Uebertragung execution
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Jakob Bla«
schen von Planina die Uebertragung der

^ executiven Versteigerung der der Gemeinde
^ Ubelstu gehörigen, gerichtlich auf 6440 fi.
^ geschätzten Realität aä Herrschaft Pcäwald
tom. I I , toi. 1388 bewllllgt und hiezu
drei neue FeilbielungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 6 . A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in loco Ubelsku mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über dem SchätzungSwenh, be«
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Padium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können ln der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
12. Februar 1874.

(438 -3 ) Nr. 1018.

Feilbietung
der V t a h l - und S t a m p f - K n o p -
pernmiihle, Acker und Weiderea»
l l t ä t , dann eines Wa ldan the i l s .

Vom t. l. stadt. deleg. Bezirlsgelichte
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr .
Anton Pfefferer, als Vertreter oer Josef
Pauer'schen Concursmasse, einverständllch
wll dem Cledllorcnausjchusic 0le offent
liche Feilbletung der in dlefe ^oncurs-
masfe gehörigen nachstehenden Realitäten,
alS:

1. der im Grundbuchc deS hiesigen l. t.
stäot. BezillSgenchleS «»dUrv..Nr.«1,
Nect.-Nr. 62/111, llä Gült Höffern vor«
kommenden, zu ttallenbrunn gelegenen,
laut Inventars vom 7. Jul i 1873
auf 13800 ft. bewerlheten Mahl- und
Slamps'Knvpp.rnmichle-,

i i . der im gleichen Gcunovuche sud Urb.-
Nr. 71, kä Gült Uuterthurn vorlom«
menden. in der Stcuergemeindc Bls^
vi l zu Fuschlne gelegenen, laut Iuvell>
tarS vom 7. Jul i 1873 auf 200 ft.
blwerlhelen Ackei- unl» Wciderealität
Parzellc'Nr. 1033, 1024 uno 10^5;

3. der »m nemlichen Gruaobuche uuk Urb.«
Nr. 285, Rect.-Nr. 7 »ä Mttichwald
zu Strobelhof vorkommenden, zu Po-
outil und Consc.-Nr. 1 gelegenen, laut
InventlltS vom 7. Jul i 1873 aus
tt50^ ft. bewertheten Realität;

4. des im gleichen Grunoouche sub Ein-
lage-Nr. 43, ää Sttuerg. Glc>n»z vor-
lommenden, luut IlwcmalS vom 7ten
Jul i 1873 auf 60st.bewerlhelcll Walc-
anlhells ttltiliua, äoliuH Parzelle-Nr.
1129 mit 548 Quadr.-ittaller;

5. der im nemllchen Grundbuch« uul)
Urb..Nr. 4, Rcct.-Rr. 2/d uä Dom-
kapitel «albach oorlomwenden Realität,
bestehend:

a) aus der HauS-, Mohlmühle- und
Grundbesitzung Consc.-Nr. 9 zu Kam-
nagorlca bewerthet laut Inventars vom
7. Ju l i 1873 und SchütznngSopelateS
vom 18. Jul i 1873 aus . 8976 f l .

b) auS der Wiese iiupanku
(voiiicg,) in ttamnagorica
Parzellen.Nr. 167. 168 und
169 der Steuerg. Gleiniz
mit 2 Joch 1445Quadr.«
Klafter, vormals Bestand-
theile der Ueberlanosreali«
tät Rect.«Nr. 6, tmu. 1,
lol. 199 :lä Grundbuch Pe«
pensfeld bewerthct laut I n -
ventars vom 7. Jul i 1873
auf 840 .,
im sohinigen Gesammt-
werthe . . . . 9816 ft.

sowie der auf den Besitzmsgen in Kal-
tcnbrunn und Kamnagorica befindlichen
Fahrnisse bewilligt, zur Vornahme der-
selben die Tagsatzungen auf den

8. A p r i l ,
9. M a i und

13. J u n i 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr an, am Orte der Rea-
litäten mit dem Beisatze anLtvrduet wor-
den, daß die Persteigerungsobjecte bei
der ersten und zweiten Feilbietungstag-
satzung nur um oder über dem SchützungS-
werlh, bei der dritten Fcilbletung aber
nölhigenfalls auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangegeben werden.

M i t der Feilbletung wird der t. l .
Notar Dr . Bartelmä Supanz in Iaibach
betraut, bei welchem auch der Grund«
buchsstand, die SchätzungS» und Licita-
tionsbedingnisse, wornach insbesondere jeder
Licitant vor dem Beginne der Feilbie-
tung ein lOperz, Vadium deS SchätzungS-
werthes zu Handen der LicitationSeom«
mission zu erlegen hat, eingesehen werden
können.

K. l. städt. deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 20. Jänner 1874.
(595—3) Nr'. 2263.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Mö t l lmg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Eduard Hoffmann von Gollschee die erecu»
tlve Versteigerung der dem Johann und

Mar ia Mlhelkic von Semitsch gehörig
gerichtlich auf 1885 fl. geschätzten R e M
»üb s t ruc t . .Nr . l25 Stcuergeme^
Semilsch bewilligt und hiezu drei F M '
tuugS-Tagsatzungen und zwar die "s"
auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1 8 7 4 ,
lcdeSmal vormittags von 9 bis 10 llhl,
in der GerichtSlauzlei mit dem Änh<B
angeordnet worden, daß die PfandreM
bei der ersten und zweiten Feilbietung«»'
um oder über den Schätzungswerlh, <>"
der dritten aber auch unter delWe"
hintangegeben werden wird.

Die LilltationSbedingnisse, worn««
insbesondere jeder Licitant vor gemacht
Anbote ein 10"/, Vadiun: zu Handen d"
Licitationöcommlssion zu «legen hat, 1̂
wie daS Schätzungsprotololl und ^
GrundbuchSertract tonnen in der dlls^
richtllchen Registratur eingesehen wel^'

K. l. Bezirksgericht Mottling, ""
19. April 1873.

( 5 3 1 - 3 ) ' Nr. 55^'

Executive
Realitäten-VerfteigerM

Vom k. l. Bezirksgerichte «aas ^
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Jakob ö^
lrajöek von Hilinn die executive A i l ^
lung der dem Martin Perman von U '
mane gehöriaen, gerichtlich auf N ^ H
geschützten Realität Urb.-Nr. ^ / ^ '
aä Herrschaft Nadlischel bewilligt ^
hiezu drei FeilbietungSlagsatzunge«, ""
zwar die erste auf den

15. A p r i l ,
die zweite auf den

15. M a i
und die dritte auf den

15. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhl,
der Amtstanzlei Laas mit dem A«hH>
angeordnet worden, daß die Pfandreal"
bei der ersten und zweiten FcilbietM""
um oder über dem SchiitzungSwerth,
der dritten aber auch unter demsel"
hintangegeben werben wird. ^

Die Licitationsbedingnisse, wor"»
jeder Licitant vor gemachtem Anbote
lOperz. Vadium zu Handen der ^ ' ,
tionscommission zu erlegen hat, son"«,^
Schätzungsprotololl und der G r u n d s
extract lönnen in der dieSgerichtlichtl'
gistratur eingesehen werden. ^

K. l . Gezirlsgericht LaaS, am ^
Oktober 1873.

(694^3 ) Nr. 6?l

Erecutive .
Realitäten-VersteigeM

Vom l . l . Bezirksgerichte ^
bekannt gemacht: .Dl>

lös sei über Ansuchen der " " , / '
PerliSel geb. Ianez,c, durch " N ^ ,
Haber Georg Perusel ln Polland, o' ^n
Feilbictung der dem Anton S m " ' ^
Qbloschiz Hs.«Nr. 19 gehör iM « /
lich auf 630 si. geschätzten Nealü" ^''
Urb.-Nr. 87 uä Grundbuch Ou ^ ^
stein Nr . 19 zu Obloschiz bew'M ^ l
hiezu drei FellbletlmgS.Taasatzu^
zwar die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 18 7 4 , .yllhl,
jedesmal vormittags von l 0 b> ^ A
in der Amtslanzlei mit dem »"" ^zt .
geordml worde.,, daß die M " ^ g ". j
der ersten und zweiten 3 " " " ,h «
um ober über den S c h ü v u n g « ^ ^
der dritten aber auch unter
hintangeaeben werden wird. ^ a ! >,

Die LicitatlonSbedingnisseH Sal" ^
besondere jeder Licitant ein ' " H M ' <<><
zu Handen der Licitatlonscow ^ ^ c , ^

erlegen hat, sowie daS S « " ^ " H ^
toll und der G r u n d b u c h s ^ ^ngt'"
der bieSgelichllichen Reglftt"" ^
"erden. „ . z , <""

K. l. Bezirksgericht Lass-
Dezember 1873.
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(N5-2) Nr. 9172.

Reassummierung
mcmiver Feilbietung.

.Vom l. l. Bezirksgerichte Feisttiz wild
"klannt gemacht:

ES set üvcr Ansuchen der l . k. Finanz.
Mcuratur Laibach uom. beS hohen AerorS
°>l mit Bescheide vom 11. März 1870,
^ » 7 8 . auf den 27. Ma i , l . Ju l i und
^«lugust ,870, angeordnet gewesene
und bis auf weiteres Ansuchen sistierte
Mbielung der dcm Josef Zabnil von
^"le Nr. 3 gehörigen, im Grundbuche
m Herrschaft Prcm »ud Urb.-Nr- 15
"lommenden Realität im Reassummie.
"NgSwcge mit dtm vorigen Anhange
»lis den

10. A p r i l ,
8. M a i und
9. J u n i 1874 ,

l^lsmal vormittags 9 Uhr, in der Ge-
uchtstllliztei an«coldnct worden.
., K. t. Bezlllsgericht Fcistriz, cm 9ten
November 1873.

l^6^>2) Nr^Ml"

,̂ Grecutive
^alitäten-Verfteigerultg.
.. .^°m t. t. Bezirksgerichte Tschcrnembl
"ub belnnnt gemacht:

Es stj über Ansuchen der t. t. Finanz.
^°cllratnr uoiu. deS hohen Aerars von
Mach ^ tfccutive Feilbielung der dem

°k5 ^ " d i a n von Tschernembl Nr. N 3
^" lgen, gerichtlich auf 610 fl. geschützten.
"" Stadtyllt Tschernembl i,ud Curr.-
un̂  ^ vorkommenden Realität bewilligt
"° h'ezu drei Feilbictungs'Tagsatzungen,

"°" zwar die erste auf den
., 10. A p r i l .
" zweite auf den
l ^ . . l i i . M a i
'"° die dritte auf den

12. Juni 1874,
°l»nittags 10 Uhr, in der Gerichtslanzlei

Ordnet worden!
^ ^ l . Bezirksgericht Tschernlmbl, am
^September 1873.
^5^ .2 ) ^ Nr. 128.

< Reassummieruug.
"lltter ercc. Feilbietuug.
l i ^ ° n dem l. l. BezirlSgerichlr Feisttiz

"bekannt gemacht:
yy ,^ sei über Ansuchen des Andreas
18 "^ von Feistriz die mit Bescheid vom
4. Member 1872, g . 10758, auf den
lohn l.1873 angeordnet gewesenen und
k^ h stierten drillen erec. Feilbietuug
Hr z Johann Bostjaniiö von Smerje
^ , f^hürigen, im Grundbuche aä Gut
°llf «>/" «nd Urb.'Nr. 23 vorkommenden
l">Ntn e ^ ^schätzten Realität im Rtlls.
ha,,«, """»swege mit dem vorigen An«

l»uf den

lliit » . ^ ^ A p r i l 1874
^tund/'^°ltung des Ortes und dcr

^angeordnet.
Zälltltr ^ ' ' ^ » " i c h t 3eistriz, am 9tcu

(720^,7'
^ Nr. 4878.
^' lmmtmachung.

^'ld ^ " / e m l. l. Bez.rlsgerlchte ^act
"Nd y„. ,l "nsuchln der Vormundschaft
. le« da« ^ ^ " » " n g des l. l. HcrichlS.

'̂»e. in. l« " " ' l - Maria We,ml ge-
"'un, y^" ' ^tuttdduche des Sladldomi.
puutz " ">l> Utv..9tr. li6 vorkommende
is. ^ untern Platze in Lack, Col'sc..
Z ^ " M n'^.Z"8cl>ör mit Einschluß
> l r g " " 238. 239 und 240 dcr
M von ^ ° Sapotnica, im "uSrufs-
^ ^ ^ " ' ^ l r . . u n d der Wald-

» r . . uä . " ^ mit 1 Joch 422
°s f>pre .s /^ .^ r .7 i Dom.Lack, ^
^ > n Li, °« «" ft. im Wege der

îl«lio.. ""'on "llauft uud ist

> U h , " " t i l 1874,
< > " ' n t " ^ hiesigen Gerichlslanz.
l>"°?'°"sbed' ?" Grundbuch und die

lilnnen Hieramts

tz i^kzulsgtricht Lack, am 17ten

(255 -2 ) Nr. 155.

Erinnerung.
Von dem l. l. stüdt. deleg. BezirlSgl'

richte in Kalbach wird den unbekannten
Erben deS Herrn Wilhelm v. Rüder ge»
wesenen l. l. RegierutigSsecrelär bekannt ^
gegeben:

Es habe gegen selbc, respec. Nach-
laß des Herrn Wilhelm von Rüder,
Franz Fink, Schlitidcruleisttr in Laibach, >
durch Dr. Sajovic die Klage auf Zah-'
lung eines Kleldcrcoutobelrayeo von2d1 si. >
20 kr. sammt Anhang eingebracht, wor ^
über zur ordentlichen mündlichen Vcrhand- s
lung die Tagsatzuny ans den >

24. A p r i l l 8 7 4 , !
vormittags 9 Uhr, angeoldnet wurde. !

Da die Erdcu des Herrn Wilhelm
von Rvder dem Gerichte nicht bekannt
sind, wurde auf deren Gefahr und Kosten
Herr Dr. Nudolf m Laibach als Curator
bestellt, mit welchem diese Rechtesache nach
Vorschrift über das ordentl. mündliche
Verfahren auSgelragen weiden wird.

Die betreffenden Crl'cu haben dem«
nach an obigem Tage entweder selbst zu
erscheinen oder einen Bevollmächtigten
dem Gerichte namhaft zu machen odcr
ihre Behelfe dem aufgestllltcn Curator
an die Hand zu geben, wldrigens sie sich
die aus einer Axlübsimmuug entstehenden
Folgen selbst deizumessen haben werden.

K. l. städt. dclcg.ÄczirtSgericht Laibach,
den 5. Jänner 1874.

(401—3) " " "Nr77132.

Amortisations Edict.
Vom l. k. Bezirksgerichte Littai wird

belannt gemach!:
Es sei übcr daS Gesuch dcS Jakob

Zorc Grundbesitzers von Navne 6o M08.
29. Oktober 187^l, Z 7132, in die Ein-
leitung deS Verfahrene zur Amortisicrung
der Einverleibung dcr auf der dcm Gc-
suchsteller gehörigen, im Grundbuche der
lrainischen Freisassen 5ul' Nr. 12/180,
Einlage°Nr. 7 der Steun^cmeinde Zci-
bava vorlommcnden Realität für Martin
Iuvan und Maria Steftn auf Grund des
Ehevertragcs vom 4. Februar 1805
haftenden Rechte gewilligt worden.

Es werden daher die obdenanntcn un<
bekannt wo befindlichen Tabiilarglaudigcr,
deren allsälligc imtulanütcu Erben und
Rechtsnachfolger, so wic alle, welche auf
diefe Rechte Nnspiüche crb/bcn, aufgcfor.
dert, diese bis längstens

22. M a i d. I .
so gewiß Hiergerichts anzumelden, alswi-
drigens nach slclauf dicfer Frist über
weiteres Ansuchen mit dcr Amorlisülion
vorgegangen würde.

K. l. Bezirli>gcricht ^!lllai, am 29ten
Oktober ^873.
^432^s ^ Nr. 133.

Erinnerung
an Oeorg I arch, dessen Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ra«

tfchach wirb dem unbekannt wo befindli-
lichen Georg Iarch und dessen unbelann-
<cn Erben und Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Gertraud Dolliner von Na«
tschach wider dieselben die Klage auf Er-
sitzulig deS Eigenthums des im Grunb-
buche des GulcS Weifelstein 3ud Urb.-
Nr. 14/116 aus Georg Iarch vergewähr.
ten Wtingarleus zu Staraduoretagora
8ud pr»63. 14. Jänner 1874, Z. 133.
hleramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Taasahung auf
den

14. A p r i l l. I . ,
flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Adam Mocnil von Ralschach als
curator »ä aotum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cmen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
Ib. Jänner 1874.

(711—2) Nr. 869.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

manllsdorf wird hlemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Johann

Smulauc von Podjele Nr. 13 gegen
Martin Fnidar von Deutschgcreuth, durch
den Curator Josef Znidar von Neuming,
wegen aus dem Vergleiche vom 2Uen
Oltober 1873, Z. 3052, schuldigen 252 ft.
41 kr. ö.W. k. «. c. in die ezec. öffent-
liche Versteigerung dcr dem letztcrn gehöri-
gen, im Grundbuche der Herrschaft VeldeS
uub Urb.-Nr. 903'/« vorkommenden Rea»
liläl im gerichtlich erhobenen SchützuugS»
werthe von 3:!82 fl. v. W. gewilligt und
zur Vornahme derselben die FeilbietungS-
tagfahungen auf den

18. A p r i l .
18. M a i und
18. J u n i 1 8 7 4 ,

jedcsmal vormittags um 10 Uhr, hierge«
richlS mit dew Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schlltzuugswerthc an den Meistbietenden
hintangcgcbln werde.

Das SchätzungSprolololl, der Grund-
buchsextract und die LilitalionSbedingnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlllslunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht RadmanuSdorf,
am 8. März l874.

' (662^3) Ar.'^TT'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^iltai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amteS M a i die efec. Feilbictung der
deul Jakob Obulnar gehörigen, gerichtlich
aus 359 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Weixclbcrg kud Urb.-Nr. 144
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr GcrlchlSlanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswcrth, bei
dcr dritten aber auch unter demfelben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Ncitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen der
LicitationScommisfton zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dicsge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttitlai, am 12tcn
Jänner 1874.

(218—2) " N r . 5221.

Erinnerung
an Johann und Jakob S c l a l oon

Dobrova.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird dem Johann und Jakob Selal
von Dobrova unbekannten Aufenthaltes
hiemit erinnert:

Es habe wider diefclbcn bei diefem
Gerichte Josef und Gertraud Sclal von
Dobrooa Hs.-Nr. 7 die Klage auf Er-
lofchenerllaruug der auf dcr Realität pud
Rclf.-Nr. 805 und 349 aä «lingenfels
infolge Schuldscheines vom 10. Februar
1810 für jcden mit 268 fl. 17'/, kr.
haftenden Forderungen überreicht, wor-
über die Tagsatzung auf den

24. A p r i l 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, angeordnet ist.

Da dcr AufculhaltSolt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf üre Gefahr und Kosten den
Josef Granda von Dvbrooa als ouiawi
ilä aotuw bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwaller bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, Überhaupt im

ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten (5urator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord«
nung verhandelt werden wirb und die
Geklagten, welchen es übrigen« frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Berabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben »erden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
23. November 1873.

(719 -2 ) Nr. 1174.

Uebertragung dritter em.
Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
mit Bezug auf daS Edict vom 19len
Dezember 1873, ^ . 4993, hlemit be-
tannt gegeben, daß über Ansuchen des
Jakob Svolschat von Virloch die «uf
den 14. l. M . angeordnete dritte Feil-
bietung der dem Johann Potoinil olg.
Eude von Sapolniza gehörigen Hubrea«
liliit auf den

9. M a i 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerlchts übertragen
wurde.

K. l. Bezirksgericht Lack, am löten
März 1874.

(660-2) Nr."81387

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte M a i »ird
belannt gemacht:

ES ,ei übcr Ansuchen deS Alois Kob-
ler von Littai die exec. Versteigerung der
dem Anton Pregel oon Uftje gehörigen,
gerichtlich auf 1735 fi. geschützten, i «
Grundbuche dcr Herrschaft Sittich sud
Urb.-Nr. 14 vorlommenden Realität im
ReasfummicrungSwege bewilligt und hiezu
drei Feilbielungslagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. A p r i l ,
die zweite auf den

2 2. M a i
und die dritte auf den

22. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GcrichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea»
lilät bei der ersten und zweiten Feilbiclung
nur um oder über dem Schützungswerlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedingniffe, wornach
inSblsonbere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
liicilationScommission zu erlegen hat, so»
wie das SchätzungSprolololl und der
GrundbuchSextract können in der dleS-
gerichtlichen Reg'stratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lillai, am 30sten
Dezember 1873.
(591-3 ) Nr. 925.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Anna

Zavnil durch ihren Ehegatten Martin
Zaonil von Wippach gegen Johann Voul
von Wippach wegen aus dem Vergleiche
vom 25. Jul i 1873, Z. 3178, schuldigen
200 fi. 0. N . e. 8. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der der lehtern
gehörigen, im Grundbuche Herrschaft Wip-
pach Win. XVI , pax. 409 und Slapp
1'kF. 82 vorlommenden Realitäten im ae«
richllich erhobenen SchähungSwerlhe von
1660 ft. 0. W. gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die drel erec. Fellble-
lungs'Tagsahungen auf den

15. A p r i l ,
16. M a i und
17. J u n i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Flilbietung auch unter de«
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
Hinlangegeben werden.

Da5 Schätzungsprotololl, die Grund-
buchs Eftracte und die Licilationebeding-
nisse lönnen m den gewöhnlichen Amt»,
stunden hlergerichts eingesehen »erden.

27. «""pa«, ° "
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Die herrliche Lage, ein reizendes Wiesenthal mitten in den üppigsten und aus-

gedehntesten Fichtenwäldern, die balsamische Luft uad das stärkende Klima in der Nähe
hoher Alpen zeichnen nebst seineu Quellen Tobelbad vor vieleu anderen Kurorten der-
selben Klasse aas.

Die eisenhaltige Akratotherme hat die seltene Mitteltemperatur von +• 23° R., welche
den empfindlichsten Nerven am meisten zusagt.

Zweite Quelle -\- 20" R. wie Vöslau; Bassins, wärmere Wannenbäder, Porzellaubad,
Fichtennadelbäder, Douchebad, Molkeusicderei, Traubenkur.

Die Bäder sind: 1. nervenstärkend, beruhigend, daher hrilkniftig: Nerveu-
leiden jeder Art von Ueberreizung oder Schwäche bis zu Convulsionen, Veitstanz, Hysterie,
Ischias. Gebärmutterschwäche, Abortus; 2 . blutbereitend, blutverbessernd, daher in:
Rheumatismus, chronischen Katarrheu, Blutarmath, passiven Blut- und Schloimflüssen,
Skroph#ln, Hämorrhoiden, Utorusaenkung.

Comfortable Unterkunft (heuer werden wieder zwei neue Häuser fertig) gute Restau-
rants, KursaaJ mit vielen Zeitschriften, Spieltischen und CLavior, schöne Wandclbahn, gute
Kurmueik, Bälle, Tombolas, Concerte, prachtvolle Anlagen, herrliche Umgebung leisten für
jedermann die weitere Bürgschaft eines sehr angenehmen und erquickenden Aufenthaltes.

Broschüren im Buchhandel. Badedirection: C-uwtav v . f i o t t o w l t z , Dr. der
Med. u. Chir., Mag. der Geburtshüfe. (<>88-l)

Reiche Auswahl
üon (742—1)

Jemn-Craoatöj fatialiera
moDernfter ^ovo»,

bann nod) id)öite Scutien in
Moul»Fi<5litis, Barben, Kra«

jferlii, Aermeln etc.
biüigß im

Ausverkauf
bet

Viuc. Woschnagg,
L « l b « « h , H a H p t p l a i K 9 8 9.

Wegen plötzlicher Abreise ist im Fa-
blanl'schon Hause, Polanavorstadt Nr. 72,
im II. Stock

eine Wohnung
Ton 3 Zimmern, Vorzimmer, Küche, Speise-
Irtnmer, Keller und Holzlege sogleich oder
für Georgi zu vergeben. Auskunft ertheilt
die Eigenthümerin daselbst. (708—Ž)

In 2i»oIio2H0^ ist ein i^«i»töo^iz««

schönes Haus
worin ebenerdig eine Kasselhauslocalität sich be-
findet, aus freier Hond zu verlaufen. Mheres in
der V i l l a Gerbetz n» Vischoflack. Dafclbst sind
auch 1 - , 2», H i i d r l s« Odstdäuins billigst
zu hab<>n. (723-2)

So eben ist erschienen die 3 4 . A u f l .
des nieltbcsanntcn, lehrreichen Vuchs

Der persünliche 8chu<;
Rathgeber f. Männe r jeden A l te r«
von I,Hn?«nUu». I n Umschlag versiegelt

Tausendfach bewährte H i l f e und
Hei lung (AOjiihrige Er fahrung! ) von

zuftiinden de« männl . Geschlecht«,
Nervenleiden zc. den Fslgen zerrüt-
tender Dnanie und geschlechtlicher <tr.
<esse. ^ Durch jede Ouchhandlnng in
Wien von ^» r l r» l i» i , , Wollzeile 33 z»
beziehen. Prris 2 fl. 30 lr.

Vor den Nachahmungen und Aub-
zügen mcincS Buchs. — l l einen S u -
belschrif len. die unter den Titeln I u -
gendflyind, Selbstcrhaltung und ähnliche«
»n den Zeitungen dreist und marktschreie-
risch angelilndigt werden, — wird wohl-
meinend gewarnt. Daher achte man dar-
auf, die echte Ausgabe, die

Vriginal-Ausgabe von Laurentiuö
zu bekommen, welche einen Octav-Vand von
232 Seiten mit (48 7)

6H anaton». Abbildungen
in Slahlslich bildet und mit dem Namens-
stempel de« Verfassers versiegelt isl.

Hot» b«ne. — Von meinem Bnche
liegen bereit« 4 Uebersehungen in fremden
Svrachen vor (der dänischen, schwedi-
lchen, russischen und italienischen),
welche gleichfalls durch den Buchhandel zu
beziehen sind. l , .

(548—2) Nr. 731.

Guratorsbestelluna.
Für Iatob Wernig, Ursula und Spela

Iellenz. Gertraud Potolschnig. Urban Wer«
nig, Varthelmii Iellenz, Geora Richter-
schih, Minna E'slben, Johann Golob und
«er«n allsüllige Rechtsnachfolger wurde
Mathias Echmid von Selzach zum cur̂ >
tor llä 2owm bestellt und ihm d.ie Auf'
forl>»ung. dee Franz Steinmetz aus Eis-
nern »egen lastenfreier Abschreibung der
Parzellen Nr. 7?8 und 790 der Steuer«
gemeinde Selzach von der Realität Urb.«
Nr. 1793 aä Herrschaft Lack zugestellt.

K. l. Vezirtsg«richt sack, am 20. Fe.
bruar 1874.

(721 — 2) Nr. 300.

Bekanlümachung.
Den unbekannt wo befindlichen

bisherigen Eigenthümern von Anthei-
len des laibacher Cosinogebäudes Rctf..
3ir. 907 — 913/^ acl Magistrat
Laibach namens: Herr Franz Herr-
mann v. Hermannsthal, Se. Ex-
cellenz Herr Josef Camillo Freiherr
von Schmidburg, Herr Franz Gregel,
Herr Josef Martinschitsch, Frau J u -
liana Primih, Frau Julie von Scheu-
chenstuel, Herr Alois Freiher v. Ap-
saltern, Herr Franz Arlet, Herr Dr.
Lorenz Eberl, Herr Dr . Mathias
Burger, Herr Johann Märn, Frau
Anna Roza, Herr Franz v. Gromadzky,
Herr Karl Holzer, Herr Josef Mayer
Herr Dr . Johann Zhuber, Herr Dr.
Vincenz Klun, Herr Benedict Graf
Auersperg, Herr Richard Graf Bla-
gaj, Herr Wolfgang Graf Lichtenberg,
Herr Zeno Graf Saurau, Herr Franz
Freiher v. Lazarini, Herr Dr. Leo-
pold Baumgarten, Herr Ignaz Bern-
bacher, Herr Ignaz Englez, Herr Ri-
chard Graf Auersperg, Herr Matthäus
Langus, Herr Dr . Johann Oblak,
Herr Simon Pessiak, Herr Michael
Reinisch, Herr Josef Rudesch, Herr
Josef Wagner, Herr Dr . Max Wurz-
bach, und ihren allfälligen gleichfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern wird
hiemit bekannt gegeben, daß für die-
selben zur Wahrung ihrer Rechte und
zunächst zur Empfangnahme des hier-
gerichtlichen Bescheides vom 3. März
1874, Z. 300, mittelst welchem die
Einverleibung des Eigenthumsrechtes
auf das obige Casinogebäude für den
Cosinoverein in Laibach bewilligt
wurde, der Herr Advocat Dr. Anton
Rudolf als «uiator aä ^ t m n bestellt
worden ist.

Laibach am 3. März 1874.

(701—31 " " " N r . tt63l.

Reaffllmmienmg dritter
executiver Feilbietimg.

Vom t. t. Bezirlsgelichte Laas wird
bclannt gemacht:

Es sei in der Clecutionssache deS
Thomas Levc von St . Anna geyen Mat«
thäus ^umrada von Verb. pcw. 76 fi.
die mit dem Bescheide oom 7. Juni 1873,
Z. 3020. einstweilen Werte drille eiec.
FeilbietungStllgsahung der Realität «ub
Urb..Nr. 27 aä Grundbuch Hallerstem
Nr. 6 in Verb, reassummieit und zur
Vornahme die Tagsatzung auf den

22. A p r i l 1 8 7 4 ,

vormittags 10 Uhr, in der Gerichtslanz,
lei mit dem vorigen VescheidSanhange
angeordnet.

K. l . Vezirlsgericht Laas, a» 5len
Dezember 1873. !

Hotel Holler,
Wlüft, \ e u h a i i . Uiunüasse Kr. 2,

nächst der k. k. Burg, der Oper und dem Voksgar tcn , an der Pferdebahn geleg«?»
mit prachtvollster FernBicht auf dtm Kahlen - und Leopoldsberg, empfiehlt «eine mit̂
grösstem Comfort ausgestatteten Zimmer zum Preise von 80 kr. an per Tag. Kür.
prompteste Bedienung, beste Küche und Keller, auf den Zimmern oder iu doo
Prachtsaal-Localitäten, iHtbesteu» gesorgt. Für längere» Aufenthalt Grruäwigte Preise-

«w-g, AAingwi» J,- Böller.

Billigstes illustritltcs Familien«««.

W°chen<lich 2 l>is 2'/, Vogeu — Vierteljährlich 1 fl, 10 l r . mit
srantiener !ßostzusendunss 1 fl. «5 tr.

M i t vielen prachtvollen IUuftrat lsnen.
Dll« zweile Quartal bringt die mit Spauuuug erwarteten ssortsehuua.en der

Marlitt'schcn Erzählung „Vic zweite / ran" und wird dann mit der l>ereits an«
getiludlgteu iuteressauteu Novelle: „Gcsprtstglc Ftfftln" von O.Werner, Verfasser
von „Ol i lc l aus!", beginnen. Zeit und KullurdUoeru wechseln dazu ab mit ualnr-
wiffenschafllichm und anderen belehrenden Nrtitcln. (?."3)

Die Verlagshalldlm'g von Vrnft Keil i» Leipzig-
Mss- Zur Äbouucmeutscntgchlnnahmc empfiehlt sich Ign . VsN Nlelnmayr ^

Fed. Vamberg's Buchhandlung in Laib«ch

(717—2) Nr. 732. l

Curatorsbestellung.
Für Lutas Kopcivar, Gregor Vl^znit,

Ialob SchoUcr, Stcfan Semcn, Ursula
Semen, Johann Snnen, Minna Semen,
El'sabeth Semen, Mc>ria Schollcr und
dtl'eu allfällige Rechtsnachfolger wurde
Mathias Schmio von Sclzach zum cum-
rlltor uä llctum bestellt, und diesem die
Aufforderung des Nlilon Semc» von Scl-
zach und Franz Slciumeh von üiSncrn
we^en lastenfreier Abschreibung der Par-
zcllc Nr. 792, dcr Steuergemeinde Sel-
zach von der Nealilat Urb.-Nr. 1797/l006
ilä Herischaft ^cicl zugestellt.

K. k. Vezillsgcricht Lack, am N t̂eu
Februar 1874.
"(l ' .58^2) Nr75445.

lzuratorsbeftellung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Liltai

wird den unbekannt wo dtfindlichen Ta»
bulargläubigern Ignaz Bogataj, Maria
Ollpas, Franz Flisset, Johann und Ma-
ria Polisel und ihren allfülligen, eben-
falls unbekannten Mechlsnachfolgern hir<
mit belanlit gemacht: Es seien über das
Gesuch des Anton Kovse und Martin
Polisct von Großlüstreiliiz Îo ^ 6 8 .
29. Dlzemlier 1873, Z. 8445, um Ab-
schreibung mehrerer Grunoftarzellen von
der Hubrealilät Utb..3ir. 6 aä Gut Wa<
gcnsoerg für dieselben bestimmten Ru-
brilen dem ihnen bestellten «urktor ää
aewm Herrn Johann Ieöensel von Ka-
ftrainiz zugestellt worden sind.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 29sten
Dezember 187.^
( 6 9 6 - 2 ) Nr. 2681.

Realfeilbietultg.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Fei«

striz wird hiemit bekannt ßcmacht:
Es sei dem Nachlasse deS mbrj. Jo-

sef Aabec von Harije, rllclsichtlich dessen
unbekannten Erven und der unbekannt
wo befindlichen Mmie Zobin von Harije,
Herr F'anz Beniger von Dornegg al»
«urzwr aä ucwln zum Behufe oerEwpfang«
nähme der dieSgerichtlichen gegen Franz
Aavec von Zagorje cifiossenen Ntolfell-
biltungsbescheidc vom Ui. Dezcmber
1873, Z. 10277, in erster und zweiler
und der weiteru in dieser Executionesache
noch allenfalls zu ergehenden Erledigun-
gen aufgestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Feiftriz, am 24sten
, März 1874.

! ( 7 l 6 - 2 ) Nr. 62^

Curütorsbeftellllltll.
Für Neza Demscherin, Anna, I " "

und Gregor Lotriö und Johann 5 M
so wie für deren unbetannte Rechts^,
folger wurde Mathias Schmid vo" ^
zach ,um cui-üwr aä iiotum bestellt "
ihlu unter einem die Aufforderulig
Matthäus Olorn und Herrn Franz ̂ »"
metz betreffend die tostensrele »b °,
bung dcr PaiMcn Nr. 871, «7^ "
79 l derSteuergcmeinde Selzach v"" "<,
Realität Urb.-Nr. 1789 .i<1 Herls^'
?°ck zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Lack, am ^
Februar 1874.

l.523—3) ?ir. l0^ '

(zurütorsbeftclluttl!.
Vom k. k. Bezirksgerichte K ' « ' ^

wird dem im IrqllisitionShal'se w ^
dach verstorbenen Johann Krempe!"^'.
S t . Martin bei Zirklach bekannt aM ̂

Es sei der in der Execut«»"" ̂
des NndreaS Bolta von St . M « " ' ^
Zirklach gegen Johann «lenipe!'" ,c.
eblndott polo schuldiger l 3 f t . ^ ^ ^ , ^
für denselben eingelegte executive "^ .̂,
Wortungsbescheid oom 27. 3 " " " " ^ ^
Nr. 485, dem hiczu bestellten ^ ̂ "
llä »0wm Herrn Dr . Menzlig"
Krainburg zugestellt worden. ^

K. k. Gezirtsa.tllcht « r a i M l g '
26. Februar 1874. ,5

(54^—^) ^ '

Curatorsbestcllung.,,
Dem unbekannt wo befindlich'^. 2

thias König von Langenthon P ^ ih"
wird hiemit erinnert, daß die ^ el«!'
ergangenen Erledigungen, als^ ^ee»'
Intabulationsbcschcid deS k - l ' ^ « » '
als Handelsgerichtes Linz "^ .«atr iU '
aust l873,Z, 7783, mit dem d s ^ ^ ^

Unterbefcheide vom 31. ^ , O ' t <
Z. 2651, dann der elec"l>^ «M
wortunaSbescheid de« k. k H " ^ H
Wz
mit dem dieSgerichtlichen " ' ^ , '"
vom 12. Jänner 1874. Z. ^ 7 » ^ " ^
zur Wahrung seiner « ^ t t " ' ^ , l . ^
.ltwr l̂ H ^ t . l m Herr 3 ° ^ " zF>"
mcindeoorstcher in iiangenly« ^
worden sind. ^«illnbtl^

K. t. Bezirksgericht Seis«" ^
23. Februar 1874.

Dr»H «lb verla« ,on g«n«, ». «ltinmatzr » 3t>»r v«»bt r^


